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I H R  K O M P E T E N T E R  U N D  Z U V E R L Ä S S I G E R  P A R T N E R
Robert Decker, Geschäftsführer

PultdachhausFirmensitz Einfamilienhaus

Aber auch in Finanzierungsfragen, beim

Einholen von Baugenehmigungen und

als Makler sind wir mit Rat und Tat an

Ihrer Seite. Wir garantieren Ihnen den

lückenlosen Rundum-Service für Ihre

Immobilie.

In der gesamten Region kennt und schätzt

man uns seit vielen Jahren. Unseren

guten Ruf haben wir durch Ehrlichkeit,

Zuverlässigkeit und höchste Qualität

verdient. Wer mit uns arbeitet, der weiß,

dass er sich auf uns verlassen kann.

Referenzobjekte:

Die Robert Decker

Wohn- und Gewerbebau GmbH

Mit einem Team qualifizierter Mitarbeiter

stehen wir Ihnen in allen Fragen rund

um die Planung und Realisierung Ihres

Bauvorhabens, vom Erstgespräch bis zum

Einzug – und selbstverständlich darüber

hinaus – zur Verfügung.

Wir sind Mitglied im Bundesverband Freier Wohnungsunternehmen e. V.

L E B E N D I G E  S T A D T

orfen
... mit hohem Wohnwert

ROBERT             DECKER
W o h n -  u n d  G e w e r b e b a u  G m b H

®

Interessant: Jazz am Weiher

Unterhaltsam: Konzert

Kulturell: Belcanto Abend

Aktiv: Dorfener Stadtlauf

D O R F E N  –  L E B E N D I G E  S T A D T

Dorfen in Oberbayern – die zweitgrößte

Stadt im Landkreis Erding. Nur 55 Kilo-

meter von München entfernt, besticht

Dorfen durch natürlichen, ländlichen

Charme mit einem unverwechselbaren

Flair. Urtümlich und dennoch modern,

bietet Dorfen alles, was das Herz begehrt.

Dorfen präsentiert sich seinen Einwohn-

ern als attraktive, liebenswerte Stadt in

einem idealen Umfeld und mit einer opti-

malen Infrastruktur. Profitieren Sie von

den Vorteilen eines natürlichen, lebens-

werten Wohnumfeldes in ländlicher und

trotzdem zentrumsnaher Umgebung.

Dorfen ist eine Stadt mit Charakter, die

sich ihre Urtümlichkeit bewahrt hat. Mit

einer gewachsenen Struktur, sympathi-

schen Menschen, einer gesunden Luft

und viel grünen Wiesen und Wäldern.

M I T  V I E L E N  A T T R A K T I O N E N  . . .

Gut besucht: FastenmarktVielseitig: Haferlmarkt Beliebt: Gallimarkt Familienfreundlich: Christkindlmarkt

Anspruchsvoll: Konzert

Gesellig: Dorfener Starkbierfest

Historisch: Schützenumzug



D O R F E N  —  M O D E R N E  I N F R A S T R U K T U R  . . . . . .  M I T  G E W A C H S E N E R  T R A D I T I O N

Blick aufs Wesner Tor Freibad Eishalle

Historisches

Der Name Dorfen erscheint erstmals in

einer Urkunde des Jahres 773. Bereits

1270 wird Dorfen ausdrücklich als Her-

zoglicher Markt bezeugt. In sehr kurzer

Zeit entwickelte sich Dorfen zum wirt-

schaftlichen Mittelpunkt des Isentales

im Münchner Osten.

Im 15. und 16. Jahrhundert gewann Dor-

fen das Aussehen, das sein Bild bis heute

bestimmt: Die 1390 erbaute Marktkirche

erhielt den barocken Turm; die Tore die-

jenige Form, die wir unverändert noch

beim Unteren Tor (Altöttinger Tor, ca.

1530) sehen können.

Zukunftsträchtiges

Der Neubau der Autobahn A94 schafft

eine noch bequemere Anbindung Dorfens

an die umliegenden Wirtschaftsräume.

In konkreter Planung ist der zweigleisige

Ausbau der bestehenden Bahnstrecke

zur Erhöhung der Zugfrequenzen nach

München. Fast abgeschlossen: Die Pla-

nung einer komfortablen Zuganbindung

zum Flughafen.

Biergarten

Robert-Decker-Stiftung für

Jugendförderung

Mit einem Stiftungskapital von 150.000 E

gründete der Bauträger Robert Decker

die nach ihm benannte Stiftung zur För-

derung von Kinder- und Jugendarbeit

innerhalb des Gemeindebereichs Dorfen.

Die Stiftung unterstützt insbesondere die

Jugendarbeit in den Vereinen sowie

Kindergärten und andere Freizeitprojekte

und leistet einen wertvollen Beitrag,

Kinder und Jugendliche sinnvoll zu be-

schäftigen und zu fördern.

Kulturelles

Kultur wird in Dorfen von engagierten

Bürgern gepflegt und angeboten und ist

so vielfältig, wie seine Mitbürger: Bel-

canto Abend, Kultur am Berg, Haferl-

markt, Kirtaausstellung, Christkindlmarkt

mit Krippenweg, Heimatmuseum, Trach-

tenvereine, Karnevalsgesellschaft, Masch-

keraversammlung, Hemadlenz’n Umzug,

Liedertafel, Männerchor, Frauenchor,

Lyrico Vocale, Kinder- und Schülerchöre,

Blaskapellen, Blechbläserensemble, Isen-

taler Schalmeienexpress, Posaunenchor.

Gesangs- und Instrumentalsolisten, Bil-

dende Künstler, Entoderweder-Galerie,

Rt4u-Atelier, Akademie Dorfen, Bücherei,

Lesungen und Konzerte, Kreismusik-

schule, Obst- und Gartenbauvereine, Lai-

enschauspielgruppen und vieles mehr.

Sehenswertes

Dorfen verfügt über eine Reihe sehens-

werter Kirchen und Kapellen. Sakrale

Kunst findet sich in der Pfarr- und Wall-

fahrtskirche "Maria Himmelfahrt" mit

einem von Aegid Quirin Asam entworfe-

nen Hochaltar und klassizistischer Aus-

stattung sowie in der Marktkirche St.

Vitus mit einem Deckengemälde von

Mang. Die Anfänge der Wallfahrten sind

im 15. Jahrhundert zu finden, ihre Höhe-

punkte liegen im 17. und 18. Jahrhundert.

Lohnenswerte Ausflugsziele sind auch

die Dorfener Marktplätze, und viele unter

Ensemble- und Denkmalschutz stehende

Teile der Altstadt wie z.B. das Brothaus

und die Alte Schmiede. Denkmäler in der

Innenstadt: Hemadlenz’n Brunnen, Flo-

riansbrunnen, Mariensäule, Nepomuk

auf der Isenbrücke und der Skulpturen-

weg am Hochwasserbecken.

viele Rad- und Wanderwege um Dorfen Marienplatz

GewerbeschauNaherholungsgebiet LiedertafelTheateraufführungAltstadt Fasching: Hemadlenz’n Umzug

D O R F E N  –  E I N E  L E B E N S W E R T E  S T A D T , D I E  E S  I N  S I C H  H A T  . . .

Die Stadt Dorfen liegt idyllisch zwischen

Wiesen und Wäldern, Hügeln und Tälern

im Voralpenland. Die Flussniederung der

Isen hat eine Höhenlage von 437 m ü. M.,

die Höhenzüge um Dorfen erheben sich

bis zu 515 m ü. M. Dorfen liegt an der

deutschen Ferienstraße Ostsee-Alpen

zwischen Landshut und Rosenheim und

an der Bahnlinie München-Mühldorf.

Politische Lage: Freistaat Bayern, Regie-

rungsbezirk Oberbayern.

■ Entfernungen:

zum Flughafen 27 km, nach München

50 km (mit der Bahn 35 min), nach

Landshut 30 km, zum Chiemsee 50

km, nach Rosenheim 55 km.

■ Daten und Zahlen:

Einwohnerzahl: 13.510

Fläche: 99,6 km2

Gegründet: 773 a.D.

Stadtrechte: 1954

Landkreis: Erding

■ Verkehrsanbindungen:

Bundesstraße B15 Landshut-Rosen-

heim, Eisenbahnlinie München-Mühl-

dorf, Radweg Dorfen-Taufkirchen-

Passau, Busverbindung nach allen

Richtungen

■ Öffentliche Einrichtungen:

8 städtische Kindergärten, Grund-

und Hauptschule, Gymnasium, Real-

schule (10 Minuten Schulbus), Förder-

schule, Städtisches Alten- und Pflege-

heim, Stadt- und Pfarrbücherei

■ Medizinische Versorgung:

Kreiskrankenhaus, 6 Allgemeinmedi-

ziner, 1 Augenarzt, 2 Frauenärzte,

1 Kinderarzt, 1 Psychotherapeut,

1 Orthopäde, 6 Zahnärzte, 1 Kiefer-

orthopäde, 1 Internist, 3 Tierärzte,

4 Apotheken, 2 Optiker, 4 Physio-

therapeuten

■ Einkaufsmöglichkeiten:

über 130 Einzelhandelsunternehmen

in allen wichtigen Branchen, u.a.

Bäcker, Bastelbedarf, Blumen, Bücher,

Bürobedarf, Computer, Fahrräder, Fein-

kost, Geschenke, Kosmetik, Metzgerei,

Mode, Musikinstrumente, Naturkost,

Obst und Gemüse, Reinigung, Reise-

büro, Schuhe/Schuster, Sportartikel,

Stoffe, TV/Hifi, Uhren/Schmuck, Unter-

haltungselektronik, Raiffeisenbank

und Sparkasse,

5 Super- und Discountmärkte, mehr

als 30 Gaststätten mit regionaler und

internationaler Küche sowie Cafés

und Eisdielen, eine große Vielfalt an

Dienstleistern wie z.B. Copy-Shops,

Druckereien, EDV-Service, Fahrschulen,

Friseure, Taxiunternehmen, Versiche-

rungen, alle wichtigen Handwerks-

betriebe im Bauhaupt- und -neben-

gewerbe, regelmäßige Warenmärkte,

jeden Freitag ‘Grüner Markt’ und

Bauernmarkt, Brauerei


